
 

Nochmals verlängert: Terminsprechstunden im Amt für 

Soziales bis 13. Juni 2021 

Trotz niedriger Inzidenzzahlen hält das Amt für Soziales Steglitz-Zehlendorf vorerst an einem 

eingeschränkten Regelbetrieb fest. Bis einschließlich 13. Juni 2021 bieten die 

Arbeitsgruppen im Leistungsbereich, der Sozialdienst und die Betreuungsbehörde ihren 

Kundinnen und Kunden Terminsprechstunden an. Weiterhin eingestellt bleiben die offenen 

Sprechstunden. 

Diese Regelung ist an die Zweite SARS-CoV-2-Infektionsschutzmaßnahmenverordnung des 

Landes Berlin gekoppelt, die am 13. Juni 2021 außer Kraft tritt. 

Zur Vereinbarung eines Termins werden Kundinnen und Kunden gebeten, ihre/n 

Sachbearbeiter/in direkt anzurufen. Zusätzlich wurden für einige Bereiche spezielle 

Sammelrufnummern zur Aufnahme des Terminwunschs eingerichtet. Die sachbearbeitende 

Person meldet sich zurück, um das Kundenanliegen zu besprechen und den Termin zu 

bestätigen. 

Terminkunden und -kundinnen, die dienstags und donnerstags zwischen 09:00 und 13:00 Uhr 

kommen, melden sich beim Sicherheitsdienst am Haupteingang. Alternativ erfragt der 

Sicherheitsdienst auch regelmäßig, ob Terminkunden und -kundinnen in das Rathaus 

möchten. Kundinnen und Kunden mit Termin außerhalb dieser beiden Zeitfenster werden 

vom zuständigen Mitarbeiter/der zuständigen Mitarbeiterin an der Pförtnerloge abgeholt. 

Das Amt für Soziales bittet Personen ohne verbindlichen Termin dringend, auf persönliche 

Besuche im Amtsgebäude zu verzichten. Die meisten Angelegenheiten lassen sich auf 

postalischem Weg, per E-Mail, telefonisch oder online erledigen. Wer nur etwas abzugeben 

hat, nutzt bitte den Hausbriefkasten. 

Neben den Terminsprechstunden hält das Sozialamt das Angebot von Notfallsprechstunden 

aufrecht. Notfälle sind Mittellosigkeit, zu beseitigende Obdachlosigkeit und Bestattungen. 

Lotsinnen und Lotsen führen im Foyer des Rathauses Lankwitz mit den Betroffenen ein 

kurzes Vorgespräch zur Klärung ihrer Anliegen. Sofern sich dabei herausstellt, dass kein 

Notfall vorliegt, wird ein persönlicher Termin vergeben. 

Bei der Vorsprache zur Termin- und Notsprechstunde ist weiterhin eine FFP2-Maske oder 

eine medizinische Maske zwingend erforderlich. Eine einfache Mund-Nasen-Bedeckung 

(Alltagsmaske) reicht nicht aus. Personen, die aufgrund eines ärztlichen Attestes von der 

Maskenpflicht befreit sind, müssen ein negatives Testergebnis vorlegen, das nicht älter als 24 

Stunden sein darf. 

Vieles deutet darauf hin, dass die dritte Welle gebrochen ist und keine Notbremsen mehr zum 

Einsatz kommen. Um das Erreichte nicht zu gefährden, bleiben alle aufgefordert, persönliche 

Kontakte zu minimieren. 



Die sieben bezirklichen Seniorenfreizeitstätten öffnen ab 3. Juni 2021 nach langer Wartezeit 

wieder ihre Außenbereiche (Gärten, Terrassen) für Kaffeebetrieb, Freiluftkonzerte und 

eingeschränkte (d.h. kontaktlose) Gruppenaktivitäten. 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-

zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090806.php 

 

Bezirkliche Seniorenfreizeitstätten starten unter freiem 

Himmel am 3. Juni 2021 

Alles neu macht der Juni: Bezirkliche Seniorenfreizeitstätten starten unter freiem 

Himmel! 
Eine lange Durstrecke nähert sich ihrem Ende: Am 3. Juni 2021 laden die bezirklichen 

Freizeitstätten erstmals seit dem 1. November 2020 wieder Gäste an ihre beliebten Standorte 

in Steglitz-Zehlendorf ein. Kontaktfreie Gruppenaktivitäten und Veranstaltungen dürfen 

ab sofort wieder im Freien stattfinden. Dies betrifft für den Außenbereich z.B. kleinere 

Konzerte und Lesungen. Außerdem dürfen Sport- und Bewegungsgruppen, 

Selbsthilfegruppen, Sprach- und Kreativgruppen in die Außenbereiche zurückkehren. 
Mit jedem Sonnenstrahl steigt die Lebenslust, deshalb zieht es die Menschen zunehmend nach 

draußen. Für frisch gebrühten Kaffee und leckeren Kuchen im Garten und auf der Terrasse 

sorgen die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Freizeitstätten. 

Ganz unterschiedliche Schwerpunkte setzen die Freizeitstätten bei der spontanen 

Neuauflage ihrer Open-Air-Kulturprogramme: 

Mit einem „Musikcafé“ startet das Maria-Rimkus-Haus (Lankwitz) am 3. Juni um 14:00 Uhr 

in den frühsommerlichen Veranstaltungsreigen, gefolgt vom Kommunikationszentrum am 

Ostpreußendamm (Lichterfelde), das am 8. Juni um 15:00 Uhr mit französischen Chansons 

musikalisch in unser Nachbarland entführt. Im Club Steglitz gastiert am 9. Juni um 15:00 Uhr 

ein Liederkabarett. Das Hans-Rosenthal-Haus (Zehlendorf) heizt am 10. Juni ab 18:00 Uhr 

mit heißen italienischen Rhythmen ein, maritime Melodien bei Gesang und Gitarre sind am 

11. Juni ab 15:00 Uhr in der Zehlendorfer Freizeitstätte Süd zu erleben. An den 

unvergessenen Gesangskünstler Udo Jürgens erinnert das Hertha-Müller-Haus (Zehlendorf) 

mit einem Freiluftkonzert am 22. Juni um 15:00 Uhr. Auch im Bürgertreffpunkt Bahnhof 

Lichterfelde-West ist die Außenfläche zwischen Bahnhofsgebäude und den Bahnsteigen 

befristet für Veranstaltungen freigegeben. 

Über Einzelheiten informieren die Aushänge vor den sieben Freizeitstätten. Die 

ausführlicheren Hausprogramme für Juni 2021 liegen in den Bürgerämtern und 

Rathäusern zur kostenfreien Mitnahme aus. Anmeldungen zu sämtlichen Angeboten 

werden ausdrücklich empfohlen. 

Alle Besucherinnen und Besucher der Freizeitstätten werden gebeten, die Schutz- und 

Hygienemaßnahmen zu beachten: Dazu gehört die Vorlage eines negativen, tagesaktuellen 

Corona-Tests, eines Impfnachweises bzw. eines ärztlichen Attests für vollständig Genesene. 

Alle Damen und Herren, die sich nicht an ihrem Platz aufhalten, müssen eine FFP2-Maske 

tragen. Für den reibungslosen Betrieb in den Außenbereichen der Freizeitstätten hat das 

Bezirksamt ein aktuell gültiges Sicherheitskonzept entwickelt. Außerdem gilt die Siebte 

Änderungsverordnung zur Zweiten SARS-Cov-2-Infektionsschutzmaßnahmenverordnung des 

Landes Berlin. 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090806.php
https://www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090806.php


Alle Hausleiterinnen und -leiter fiebern zusammen mit ihren ehrenamtlichen Teams, den 

Fördervereinen, Gruppenleiterinnen und -leitern, aber auch den Künstlerinnen und Künstlern, 

der Wiedereröffnung entgegen. Steglitz-Zehlendorf sehnt sich nach einem Stück Normalität. 

Geselligkeit und Begegnung trägt vor allem bei der älteren Generation wesentlich zur 

Lebensfreude bei. Die Freizeitstätten sind überall im Bezirk fest in ihren Kiezen verwurzelt 

und schaffen an jedem Standort beste Voraussetzungen für gelebten nachbarschaftlichen 

Austausch. Sowohl Stammgäste als auch neue Gesichter sind jederzeit herzlich 

willkommen. 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-

zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090891.php 

 

Es wird romantisch im Hans-Rosenthal-Haus 

Lassen Sie uns mit Michaela Cianciolo unsere Fahrt durch Europa fortsetzen. 

Bei heißen italienischen Rhythmen, einem guten Glas Chianti und leckeren Bruschettas 

werden wir anfangen, von Meer und Sonne zu träumen. Das Tanzbein kann natürlich auch 

geschwungen werden. 

Ort: Hans-Rosenthal-Haus, Bolchener Str. 5, 14167 Berlin 

Tel.: 811 91 96 

Termin: 10.06.2021 

Einlass: 17:00 Uhr 

Beginn: 18:00 Uhr 

Kosten: 4,00 €, inklusive Kaffeegedeck 

Anmeldung: Anmeldung erforderlich 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-

zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090658.php 

 

Wir gestalten Garten und Terrasse im Hertha-Müller-

Haus 

Sie haben Lust das Hertha-Müller-Haus mit zu gestalten? 

Möchten Spaß in Gesellschaft und das Haus „schöner“ aussehen lassen? 

Haben vielleicht keinen, einen kleinen oder auch großen „grünen“ Daumen? 

Wollen gesätes wachsen sehen, aber auch gerne einmal ernten? 

Vielleicht möchten sie bei einem Kaffee oder Tee Erfahrungen über Saat, Pflanzen und 

Gestaltung des Gartens austauschen…. …dann sind SIE in meinem Kurs richtig! 

Gern möchte ich mit IHNEN unsere kleine Idylle des Hertha-Müller Hauses in eine grüne 

Oase, in Gerüchen und Optik, umgestalten. Dies soll ein Treffpunkt nicht nur von uns, 

vielmehr auch für Vögel, Schmetterlinge, Bienen & Co werden. 

Lassen Sie uns Gedanken austauschen und dann endlich wieder was gemeinsam gestalten 

sowie Ideen vielleicht auch für Zuhause mitnehmen. 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090891.php
https://www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090891.php
https://www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090658.php
https://www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090658.php


Im Vordergrund stehen Gespräche, Spaß und endlich wieder das „miteinander“. 

Ort: Hertha-Müller-Haus, Argentinische Allee 89, 14163 Berlin 

Termin: Montag von 15:00 bis 16:30 Uhr 

Beginn: ab Eröffnung Freizeitstätte 

Kosten: kleine Spenden für die Investierung von Pflanzen und Deko 

Anmeldung: Herr Marquardt, Tel.: 0152 016 862 41 oder 

E-Mail: gunnar.marquardt@web.de 

Leitung: Herr Marquardt 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-

zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090662.php 

___________________________________________________________________________

______________________________________________________________ 

Schwul-lesbischer Stammtisch in der Freizeitstätte Süd - 

Beginn nach Öffnung der Einrichtung 

Frauenliebende Frauen und schwule Männer waren in der Vergangenheit sowohl öffentlichen 

Anfeindungen als auch staatlicher Verfolgung ausgesetzt. So wurde die Vorschrift im 

Strafrecht, die Homosexualität unter Strafe stellte und noch aus der Zeit des 

Nationalsozialismus stammte, erst im Jahr 1994 restlos aufgehoben. 

Heutzutage ist es einfacher, die eigene Homosexualität zu leben. Doch ältere Homosexuelle 

kennen immer noch das Gefühl, in der Illegalität leben zu müssen. Sie sind daher 

erfahrungsgemäß dankbar, für einen geschützten Rahmen, der ihnen Begegnung und 

Austausch untereinander ermöglicht. Zwar gibt es viele Angebote in der Berliner Innenstadt, 

die diesem Bedarf entgegenkommen; am Stadtrand jedoch sind sie selten oder existieren gar 

nicht. Besonders älteren Homosexuellen fällt es mit zunehmendem Alter schwerer, diese 

Angebote in der Innenstadt zu erreichen. 

Der Bezirk Steglitz-Zehlendorf hat mit der Freizeitstätte Süd deswegen eine Initiative 

gestartet, die diesem Bedarf auch hier im Bezirk begegnet. So findet in der Freizeitstätte Süd, 

Teltower Damm 226, ein regelmäßiger Stammtisch für homosexuelle Männer und Frauen 

ab 60 Jahren statt. Interessierte Personen werde gebeten, sich bei der Leitung, Frau Stahl, zu 

melden. Diese ist am Standort werktags von 10 bis 17 Uhr persönlich anwesend. Frau Stahl 

und die Mitarbeiter*innen der bezirklichen Altenhilfe würden sich sehr über ein reges 

Interesse freuen. 

Ort: Freizeitstätte Süd, Teltower Damm 226, 14167 Berlin 

Termin: nach Öffnung der Freizeitstätte jeden 4. Mittwoch im Monat 

Beginn: 15:00 bis 17:00 Uhr 

Kostenfrei 

Anmeldung: in der Freizeitstätte Süd, Frau Stahl, Tel.: (030) 84 50 77 60 

https://www.berlin.de/ba-steglitz-

zehlendorf/aktuelles/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung.1090077.php  
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